
Vakuum-Dosieranlagen

Vollvakuum-Chlorgasdosieranlagen nach DIN 19606 sind nach hohem 
Sicherheits-Standard aufgebaut. Selbst bei zerstörten Dosierleitungen 
tritt kein Chlorgas aus, es wird nur Umgebungsluft in das Vakuumsystem 
eingesaugt. Im Falle einer Störung am Vakuumregler sorgt ein Sicherheits-
Abblaseventil für Druckentlastung im Vakuumsystem, indem es bei gering-
stem Überdruck öffnet und das Chlorgas gezielt dem Gasdetektor zuführt.

Sicherheits-Sperrventil

Treten aber durch einen unglücklichen Zufall eine defekte Vakuumleitung 
und ein undichtes Einlassventil gleichzeitig auf, so kann das Sicherheits-
Abblaseventil nicht ansprechen, weil sich wegen der defekten Vakuum-
leitung kein Überdruck aufbaut. Das Chlorgas entweicht unkontrolliert an 
anderer Stelle.

Das verhindert das Sicherheits-Sperrventil und sorgt somit für höchst-
mögliche Sicherheit der Vollvakuum-Chlorgasdosieranlage. Gleichzeitig 
verhindert das Sperrventil das Eindringen von Wasser in die Vakuumregler 
bei undichtem Injektor-Rückschlagventil.

Das Sicherheits-Sperrventil ist nach DIN 19606 in allen Installationen 
vorgeschrieben, in denen der Injektor sich nicht im Chlorgasraum befindet.

Funktionen

•• Sperren der Vakuumleitung bei zu wenig Vakuum
•• Schutz der Vakuumregler vor Wasser vom Injektor

Doppelte Sicherheit
Sicherheits-Sperrventil

Funktionsweise

Im normalen Betrieb saugt der Injektor das 
Chlorgas an. Das Injektorvakuum saugt die 
Membrane gegen die Feder nach unten und 
öffnet das Ventil. Chlorgas kann strömen.

Bei Injektor-Stillstand oder zu wenig Vakuum 
schließt die Feder das Ventil. Chlorgas kann 
nicht mehr strömen. Gleichzeitig wirkt das 
Ventil als zusätzliches Rückschlagventil mit 
Membranverstärkung und schützt die Vakuum-
regler vor Wasser vom Injektor.
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Lutz-Jesco GmbH
Verbessernde Änderungen jederzeit ohne Vorankündigung vorbehalten.

Allgemeines
Vollvakuum-Chlorgasdosieranlagen nach DIN19606
sind nach hohem Sicherheits-Standard aufgebaut.
Selbst bei zerstörten Dosierleitungen tritt kein Chlor-
gas aus, es wird nur Umgebungsluft in das Vakuum-
system eingesaugt. Im Falle einer Störung am
Vakuumregler sorgt ein Sicherheits-Abblaseventil
für Druckentlastung Vakuumsystem, indem es bei
geringstem Überdruck öffnet und das Chlorgas ge-
zielt dem Gasdetektor zuführt.
Treten aber durch unglücklichen Zufall defekte
Vakuumleitung und undichtes Einlaßventil gleich-
zeitig auf, so kann das Sicherheits-Abblaseventil
nicht ansprechen, weil sich wegen der defekten
Vakuumleitung kein Überdruck aufbaut. Das Chlor-
gas entweicht unkontrolliert an anderer Stelle.
Das verhindert das Sicherheits-Sperrventil und sorgt
somit für höchstmögliche Sicherheit der Vollvakuum-
Chlorgasdosieranlage.
Gleichzeitig verhindert das Sperrventil das Eindrin-
gen von Wasser in die Vakuumregler bei undichtem
Injektor-Rückschlagventil, bis zu einem Wasser-
druck von 4 bar.

Funktion
Bei Betrieb einer Chlorgas-Dosieranlage nach
DIN19606 wird vom Injektor ein Vakuum aufgebaut.
Dieses Vakuum öffnet zunächst über die Membran-
fläche das Sicherheits-Sperrventil und erst dann den
Vakuumregler. Während des Betriebs ist das Sperr-
ventil für die Dosieranlage quasi nur noch ein Rohr-
stück.
Bei abgeschaltetem Injektor bricht das Vakuum
zusammen und das Sperrventil schließt durch Fe-
derkraft. Das Ventil sperrt die Dosierleitung vollstän-
dig ab und selbst bei hohem Überdruck am Ventil-
eingang kann kein Chlorgas auf die Ausgangsseite
gelangen.
Durch Montage des Sicherheits-Sperrventils inner-
halb des vom Gaswarngerät überwachten Chlorgas-
raumes ist die Anlage selbst im Störfall sicher (siehe
Installationsschema auf der Rückseite).



Lutz-Jesco GmbH Am Bostelberge 19
30900 Wedemark

Telefon: +49 5130 5802-0
Telefax: +49 5130 580268

E-Mail: info@lutz-jesco.com
Internet: www.lutz-jesco.com

Alle Maße in mm
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Anschluss (IN / OUT) Maß L
Schlauch-Anschluss 8/12 mm 26,5

Schlauch-Anschluss 12/16 mm 36,5

PVC-Verschraubung DN12 / Ø 16 mm 47,5

Technische Daten

Sicherheits-Sperrventil

Durchsatzleistung Chlorgas

Schlauch-Anschluss 8/12 mm kg/h 5

Schlauch-Anschluss 12/16 mm kg/h 15

PVC-Verschraubung DN12 / Ø 16 mm kg/h 15

Ansprechvakuum mbar -50

Zulässiger Betriebsdruck
eingangsseitig bar 8

ausgangsseitig bar 4

Nennweite DN12

Werkstoffe im Medienkontakt PVC, PVDF, Hastelloy, FPM

Gewicht g ca. 1200

Abmessungen

Wasser
Chlorgas
Sicherheitsabblaseleitung

Pos. Bezeichnung
 Chlorflasche 

 Vakuumregler

 Sammelleitung

 Sicherheitsabblaseventil

 Aktivkohle-Patrone

 Sicherheits-Sperrventil

 Wandhalter

 Raumheizung

 Gassensor

 Sprinkleranlage

 Bodenablauf























Installationsbeispiel
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